
 

 

 

Nummer 21/2017

EIN SAMSTAG ZUM VERGESSEN – BEIDE YBBSER TEAMS 
UNTERLAGEN ALS BESSERE MANNSCHAFTEN 

 
Bitter – sehr bitter. Der ASK kassierte gegen Melk eine 1:2-Heimniederlage. Dabei war Ybbs in diesem 
Derby die dominierende Mannschaft, hatte ein deutliches Chancenplus, aber am Ende jubelten die 
Melker über drei Punkte. Eine Niederlage, die ganz bitter – und vor allem auch unverdient ist. Aber 
Spielglück und auch das Schiedsrichtergespann war den Ybbsern an diesem Nachmittag nicht hold. Jetzt 
geht es am Samstag nach Amaliendorf, ehe am 30. September das nächste große Derby gegen 
Wieselburg am Programm steht (Anpfiff 15.30 Uhr) – inclusive Oktoberfest, Oktoberfest-Tombola und 
offizieller Stadiontaufe! Denn das Donaustadion bekommt einen neuen Namen. Mehr dazu am 30. 
September um 16.15 Uhr. 
  



YBBS RUTSCHTE AUF ACHTEN TABELLENPLATZ AB 

TABELLE 2. LANDESLIGA WEST 2017/18 
         

1. SCHREMS 6 4 2 0 14 8 14 
2. KILB 6 4 1 1 13 5 13 
3. WÜRMLA 6 3 2 1 10 5 11 
4. EGGENBURG 6 3 1 2 16 10 10 
5. WIESELBURG 6 3 1 2 8 7 10 
6. MELK 6 3 0 3 14 13 9 
7. SIEGHARTSKIRCHEN 6 3 0 3 6 10 9 
8. ASK YBBS 6 2 1 3 12 7 7 
9. SEITENSTETTEN 6 2 1 3 6 8 7 

10. GMÜND 6 2 1 3 8 12 7 
11. AMALIENDORF 6 2 1 3 11 18 7 
12. WEISSENKIRCHEN 6 2 0 4 11 14 6 
13. HERZOGENBURG 6 1 2 3 6 8 5 
14. MAUER-ÖHLING 6 1 1 4 5 14 4 

 

TABELLE 2.LANDESLIGA WEST U23 2017/18 
         

1. YBBS 6 5 0 1 35 8 15 
2. WIESELBURG 6 5 0 1 23 15 15 
3. EGGENBURG 6 4 1 1 24 6 13 
4. WÜRMLA 6 3 1 2 12 8 10 
5. AMALIENDORF 5 3 1 1 9 5 10 
6. SCHREMS 6 3 0 3 17 12 9 
7. KILB 5 3 0 2 10 9 9 
8. MELK 6 2 0 4 16 18 6 
9. HERZOGENBURG 5 2 0 3 9 14 6 

10. SEITENSTETTEN 6 2 0 4 10 20 6 
11. WEISSENKIRCHEN 5 2 0 3 4 15 6 
11. SIEGHARTSKIRCHEN 6 2 0 4 7 24 6 
13. GMÜND 6 1 1 4 11 15 4 
14. MAUER-ÖHLING 6 1 0 5 5 23 3 

 

ERGEBNISSE DER 6. RUNDE 

Eggenburg – Weißenkirchen 3:4 (U23: 0:1), Gmünd – Würmla 1:1 (U23: 2:2), Mauer – Amaliendorf 3:1 (U23: 1:3), 
Sieghartskirchen – Wieselburg 0:3 (U23: 1:2), Kilb – Seitenstetten 0:0 (U23: 3:0), ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer 
Reisen Melk 1:2 (U23: 1:3), Herzogenburg – Schrems 0:2 (U23: 2:3). 

VORSCHAU AUF DIE 7. RUNDE 

Freitag, 22. September, 19.30 Uhr (U23: 17.30 Uhr):  Schrems – Eggenburg, Seitenstetten – Sieghartskirchen, Wieselburg – 
Mauer, Melk – Gmünd.  

Samstag, 23. September, 16.00 Uhr (U23: 14.00 Uhr): SC Amaliendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs (Schiedsrichter: 
Christopher Kotsch, Alexander Schabauer, Karl Veselka; U23: Helmut Deim). 

Sonntag, 24. September, 11.00 Uhr (U23: 13.00 Uhr): Würmla – Herzogenburg. 16.00 Uhr (U23: 14.00 Uhr): 
Weißenkirchen – Kilb. 

VORSCHAU & MATCHSPONSORING 
Nach zwei Niederlagen in Folge, bei denen der ASK jeweils die 
klar bessere Mannschaft war und ein deutliches Chancenplus 
hatte, gibt es natürlich hängende Köpfe bei den Ybbsern. 
Aber diese beiden Niederlagen müssen aus den Köpfen raus, 
denn am Samstag wartet mit Amaliendorf erneut ein 
unangenehmer Gegner. Vor allem auf eigener Anlage sind die 
Waldviertler immer um eine Klasse stärker als in der Fremde. 
Heuer gab es zwei 3:2-Heimsiege gegen Weißenkirchen und 
Sieghartskirchen. Nur gegen Eggenburg zog Amaliendorf mit 
0:3 den Kürzeren. Zuletzt setzte es für Anderst-Elf einen 
Dämpfer. In Mauer verlor man 1:3 – trotz 1:0-Führung. „Wir 
hatten 80 Prozent Ballbesitz, die klar besseren Chancen und 
dann kommt Mauer einmal vor unser Tor und es klingelt. Und 
plötzlich war die Stimmung im Keller“, sagt Helmut Anderst 
und will gegen Ybbs Wiedergutmachung. Im Frühjahr musste 
sich der ASK in Amaliendorf 1:3 geschlagen geben. Man ist 
also mehr als gewarnt! 

Der ASK Bau Pöchhacker Ybbs bedankt sich 
bei Markus Dienstbier (Weinbar & Pub 

Ybbserl) für die Matchpatronanz sowie bei 
Bürgermeister Alois Schroll für die 

Matchballspende im Meisterschaftsderby 
gegen Melk. 

 

    
  



WENN MAN GEFÜHLT IN UNTERZAHL IST 

ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk 1:2 (1:0). 
Knapp 550 Zuschauer ließen sich das Derby im Ybbser Donaustadion nicht entgehen und sahen eine Ybbser 
Mannschaft, die von Beginn weg das Heft in die Hand nahm. In der 9. Minute die erste Doppelchance für Ybbs. 
Zuerst kann Torhüter Jasmin Nuhanovic einen Schuss von Stefan Holzer gerade noch zur Ecke drehen, danach 
gelingt ihm selbiges Kunststück bei einem Kopfball von Stefan Sailer. In der 17. Minute ist es erneut Stefan Sailer, 
der einen Schuss vom 16er knapp über die Latte setzt. Eine Minute später jubeln die Ybbser Fans. Fabian 
Holzer gewinnt ein Kopfballduell, der Ball geht zu Manuel Leitgeb und der schießt platziert ins lange Eck ein: 1:0. 
Ybbs bleibt auch danach überlegen. Manuel Leitgeb scheitert mit rechts an Nuhanovic, danach verfehlt Fabian 
Holzer bei einem Flugkopfballversuch das Leder um Millimeter. Und zu guter Letzt sind es nochmals Stefan Holzer 
und Stefan Sailer, die mit Torschüssen scheitern. Damit geht es mit 1:0 in die Pause. Ah, sorry – Chancen von 
Melk. Die gab es nicht. Zwar kam man einige Male in Strafraumnähe, doch dort spielte man zu kompliziert, sodass 
die Ybbser Abwehr immer rechtzeitig klären konnte. Florian Straninger, der für den erneut erkrankten Bernhard 
Hayden im Tor stand, musste sich nur einmal im eins gegen eins auszeichnen, aber da hatte Schiedsrichter Robert 
Schwezik schon auf Abseits entschieden. 

Auch in Hälfte zwei änderte sich wenig am Spielgeschehen, wenngleich die Melker im Mittelfeld das Match besser 
in den Griff bekamen und den Ybbser Spielfluss unterbanden. Aber in der Offensive waren die Gäste weiterhin 
praktisch nicht vorhanden. In der 47. Minute die nächste Großchance, eine Flanke von Fabian Holzer aufs lange 
Eck, bekommt Manuel Leitgeb auf den Oberschenkel von dort geht das Leder Richtung Stefan Sailer, aber ein 
Verteidiger kann noch klären. Kurz darauf stand Schiedsrichter Schwezik das erste Mal so richtig im Mittelpunkt: 
Ein Laufpass auf Fabian Holzer, der geht in den Strafraum, Torhüter Nuhanovic kommt raus, verräumt Fabian 
Holzer mitsamt dem Ball, doch der Schiedsrichter deutet auf Weiterspielen. Kein Elfmeter für Ybbs. 

Kurz danach beginnen Schweziks Kartenspiele. Innerhalb von zehn Minuten zeigt er vier Ybbser Spielern wegen 
Dutzendfouls oder zu späte Ballfreigabe die Gelbe Karte. Die Melker ihrerseits blieben verschont und konnten mit 
Fouls so manchen Konterangriff der Ybbser ungeahndet unterbinden. Damit erhitzten sich die Gemüter weiter. 
Der Höhepunkt aber folgte in Minute 75, als Schewzik nach einem Zweikampf von Fabian Schadenhofer mit 
Rastislav Chmelo einen Elfmeter für Melk pfiff, der den Gästen den Ausgleich brachte. Zuvor hatten die Ybbser 
doppelt Pech. Bei einem Volleyschuss von Stefan Sailer versprang sich das Leder, sodass der Ybbser Stürmer den 
Ball nicht richtig traf, danach ging ein Schuss von Fabian Holzer an die Latte und den Nachschuss von Markus 
Haubenberger konnte ein Melker gerade noch zur Ecke drehen. Ybbs drückte aber auch nach dem Ausgleich, 
löste die Viererkette auf und wollte gewinnen. Einige strittige Abseitsentscheidungen auf beiden Seiten, Schüsse 
von Stefan Sailer, ein Kopfball von Robert Kaminger und ein Eckball von Stefan Holzer brachten aber erneut 
keinen Torerfolg. In Minute 93 folgte dann die Höchststrafe. Der eingewechselte Sascha Becksteiner bekommt 
nach einem Stellungsfehler der Ybbser Hintermannschaft das Leder und knallt den Ball aus spitzem Winkel ins 
kurze Kreuzeck zum umjubelten Melker Siegestreffer. 

Match-Statistik: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Zwölfer Reisen Melk 1:2 (1:0). 

Torfolge: 1:0 Manuel Leitgeb (19.), 1:1 Rastislav Chmelo (76. Elfmeter), 1:2 Sascha 
Becksteiner (93.). Gelbe Karten: Dominic Rass (42. Unsportlichkeit), Fabian Schadenhofer 
(55. Unsportlichkeit), 57. Stefan Sailer (57. Unsportlichkeit), Stefan Holzer (60. Foul), 
Thomas Buschenreithner (66. Unsportlichkeit) bzw. Sascha Becksteiner (93. 
Unsportlichkeit). Rote Karte: Petr Kurtin (90. Beleidigung). Ybbs: Florian Straninger; Thomas Kaminger, Robert Kaminger, Fabian 
Schadenhofer (78. Elvis Dirvaru), Dominic Rass, Thomas Buschenreithner (68. Dominik Aigner), Stefan Holzer, Patrick Bruckner, Manuel 
Leitgeb (65. Markus Haubenberger), Fabian Holzer, Stefan Sailer. Schiedsrichter: Robert Schwezik; Fikret Krzalic, Harald Glassl. 
Matchpatronanz: Weinbar Pub Ybbserl. Matchballspende: Bürgermeister Alois Schroll. Ybbs, Donaustadion, 550 Zuschauer. 

     

 
    



ERSTE HEIMNIEDERLAGE SEIT 2 JAHREN 

U23: ASK Bau Pöchhacker Ybbs – SC Melk 1:3 (1:1). 
Es war der 19. September 2015 – da kassierte die Ybbser U23 gegen Mauer mit 1:2 die letzte 
Heimniederlage in einem Meisterschaftsspiel. Fast exakt auf den Tag zwei Jahre später, dem 16. 
September 2017, gingen die Ybbser U23-Kicker wieder als Verlierer im Donaustadion vom Feld. 

Vor allem in Hälfte eins fehlten den Ybbsern die Ideen im Offensivspiel. Melk hielt mit einiger Härte 
dagegen und nahm den Ybbsern die Schneid ab. Dennoch ging man nach einem von Lukas 
Blauensteiner verwandelten Handselfmeter mit 1:0 in Führung. Doch der Ausgleich folgte postwendend 
nach einem Missverständnis von Lukas Eisenbauer und Sebastian Enengl. Ybbs war zwar in der 
restlichen Spielzeit klar die tonangebende Mannschaft, doch Melk ging nach einem Konter seinerseits 
aus einem Handselfmeter in der 60. Minute mit 2:1 in Führung. Auf der anderen Seite vergaben die 
Ybbser etliche gute Tormöglichkeiten, sodass man am Ende in der 93. Minute sogar noch das 1:3 
hinnehmen musste. 

Match-Statistik: Torfolge: 1:0 Lukas Blauensteiner (36. Elfmeter), 1:1 Ibrahim Alnajar (38.), 1:2 Diethard Mahorka (60. 
Elfmeter), 1:3 Layth Darraji (92.). Gelbe Karten: Lukas Eisenbauer (89. Foul) bzw. Andres Roe Hernandez (15. Foul), 
Maximilian Auer (40. Foul), Sascha Becksteiner (44. Foul). Ybbs: Sebastian Enengl; Silvester Fasching (75. Lukas 
Blauensteiner), Raphael Reithner, Daniel Grünsteidl (46. Manuel Pils), Lukas Eisenbauer, Julian Leonhartsberger (61. Agon 
Haziraj), Klaus Gierer (72. Hubert Steiner), Lukas Blauensteiner (37. Christoph Maurer), Tobias Eberl, Dominik Streisselberger, 
Harald Bock. Schiedsrichter: Nebi Güclü. 

NACHWUCHS- & DAMEN-CORNER 
Nachwuchs. Ergebnisse: 

 U17: NSG Amstetten B - NSG Sarling/Ybbs/Neumarkt/ 
Gottsdorf 0:3 (0:1). Tore: Alexander Mottl, Agon 
Haziraj, Andrei-Florin Dronca. 

 U16 OPO: NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria 
Taferl – NSG Winklarn 0:3 (0:1). 

 U14 OPO: NSG St. Georgen/Ybbsfeld - NSG 
Ybbs/Sarling/ Neumarkt/Gottsdorf 1:4 (0:3). Tore: 
Fabian Stadler 3, Manuel Rudolf König. 

 U13 MPO B: NSG Gottsdorf/Ybbs/Neumarkt/Sarling – 
Jauerling 6:0 (2:0). Tore: Thomas Luks 2, Lino 
Baumgartner, Maximilian Landstetter, Jonas 
Bredlinger, Tobias Zauner.  

 U12 MPO A: Kienberg – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling 
4:0 (2:0). 

 U11 A: NSG Ybbs/Sarling/ Neumarkt – Petzenkirchen 
10:0 (2:0). 

Nachwuchs. Vorschau 
 U9 D: Samstag, 23. September, 11.00 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt – Leonhofen (Donaustadion) 
 U10 B: Montag, 25. September, 17 Uhr: NSG 

Ybbs/Sarling/Neumarkt – Waldhausen (Donaustadion) 
 U11A: Samstag, 23. September, 10 Uhr: Pöchlarn – 

NSG Ybbs/Sarling/ Neumarkt (in Pöchlarn).  
 

 
 U12 MPO A: Samstag, 23. September, 10 Uhr: 

Euratsfeld – NSG Neumarkt/Ybbs/Sarling (in 
Euratsfeld) 

 U13 MPO B: Samstag, 23. September, 10 Uhr: 
NSG Kleinpöchlarn – NSG Gottsdorf/Ybbs/ 
Neumarkt/Sarling (in Kleinpöchlarn).  

 U14 OPO: Samstag, 23. September, 10.30 Uhr: 
NSG Ybbs/Sarling/ Neumarkt/Gottsdorf -
Oberndorf (Donaustadion) 

 U16 OPO: Samstag, 23. September, 10.30 Uhr: 
NSG Neumarkt/Ybbs/Gottsdorf/Maria Taferl – 
NSG Petzenkirchen/Bergland (Gottsdorf) 

 U17: Freitag, 22. September, 18.30 Uhr: NSG 
Sarling/Ybbs/Neumarkt/ Gottsdorf – Scheibbs 
(Donaustadion). 
 

Meisterschaft Damen:  

AKNÖ Gebietsliga Mostviertel - Ergebnis:  
FSG Ardagger – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 0:1 (0:1). 
Tor: Petra Baumgartner (26.). 
Vorschau: Sonntag, 24. September, 11 Uhr: FSG 
Ober-Grafendorf – ASK Bau Pöchhacker Ybbs 
(Schiedsrichter: Nexhat Hetemaj). 

    
 


